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Jungen 19 Verbandsliga 1

Eintracht Frankfurt : Neuenhainer TTV 1955 II 
Samstag, 11.02.2023, 10:00 Uhr

Roßbach tütet den Sieg für Eintracht Frankfurt ein

Mit langem Atem behielten die Gastgeber Eintracht Frankfurt am vergangenen Samstag in der
Jungen 19 Verbandsliga 1 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im
12. Saisonspiel des Heimteams, das insgesamt 6 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, erzielte Leander
Roßbach, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft
erzielte. Nach diesem trotz Ersatzgestellung erzielten Erfolg haben die Spieler um den Einser Phil
Kisshauer nun 11 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kisshauer / Ahmed gelang es
Nowitzky / Klein zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kisshauer / Ahmed
endete. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Lara / Roßbach und Klass / Hewel, ehe sich die
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Phil Kisshauer beim 11:7, 11:6, 14:16, 11:8 gegen Karl von Klass
doch überlegen. Nicht so gut lief es hingegen am Nachbartisch für Üksel Ahmed beim 9:11, 9:11, 8:
11 gegen Ian Nowitzky, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Anschließend ging es
beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Das folgende Einzel
zwischen Esais-Luis Lara und Levi Klein endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Lange dagegenhalten konnte Leander Roßbach beim
2:3 gegen Yago Clemens. Das Spiel verlor Roßbach dennoch im 5. Satz. Beim Stand von 3:3 gingen
die Spitzenspieler Eintracht Frankfurt und des Neuenhainer TTV 1955 II in die Box. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Phil Kisshauer nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Ian
Nowitzky. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Die richtige Taktik
hatte Üksel Ahmed wiederum beim Erfolg in drei Sätzen gegen Karl von Klass von Beginn an. Einen
eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann Esais-Luis Lara beim 3:0 gegen Yago
Clemens und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte knapper eingeschätzte Partie
damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Im nun folgenden abschließenden Einzel
war die Spannung nun zu greifen. Einen knappen Sieg feierte Leander Roßbach beim 7:11, 13:11, 9:
11, 11:9, 11:9 gegen Levi Klein, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4
Erfolg für Eintracht Frankfurt beendet.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für Eintracht Frankfurt nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die SG Arheilgen am 18.02.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des Neuenhainer TTV 1955 II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 18.02.2023 gegen die TSG Niederhofheim 06 erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt

Doppel: Kisshauer / Ahmed 1:0, Lara / Roßbach 1:0 
Einzel: P. Kisshauer 1:1, Ü. Ahmed 1:1, E. Lara 1:1, L. Roßbach 1:1 

 Neuenhainer TTV 1955 II
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Doppel: Nowitzky / Klein 0:1, Klass / Hewel 0:1 
Einzel: I. Nowitzky 2:0, K. Klass 0:2, Y. Clemens 1:1, L. Klein 1:1


